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1 Basistechnologie und Querschnitt 

1.1 Migrationskonzept für Webservices mit 
Berechtigungsprüfung 

Um eine bessere Nachvollziehbarkeit und Durchgängigkeit für die Berechtigungsprüfungen 
in Webservices (= Schnittstellen) zu erreichen, wurde mit dem Release 24.85 eine Verbesse-
rung der Software implementiert. Hierzu verweisen wir ergänzend auf die Ihnen vorliegende 
Info für betreuende Stellen 13/23. 

Im Rahmen dieser neuen Software werden von den Fachteams die Berechtigungsprüfungen 
auf Ebene des Users oder des Usecases (= Anwendungsfall) hinterlegt. Dadurch werden 
softwareseitig entsprechend neue Anwendungsfälle in BITMARCK_21c|ng implementiert. 
Es gibt aber auch in begründeten Fällen öffentliche Webservices, die von allen ohne Be-
schränkungen aufgerufen werden können und deswegen keine explizite Berechtigungsprü-
fung haben.  

Nachfolgend werden nun alle Webservices fachlich und technisch bewertet und je nach den 
jeweiligen Erfordernissen über die neu geschaffene Softwareerweiterung mit einer entspre-
chenden Berechtigungsprüfung versehen. Sobald die Umstellungen seitens der Fachverfah-
ren erfolgt sind, können die konkret erforderlichen Berechtigungen in der jeweiligen Schnitt-
stellendokumentation nachgelesen werden. Als Zielrelease für diese Umsetzung ist die Aus-
lieferung für 24.95 vorgesehen. 

Ab diesem Zeitpunkt werden für den Zugriff auf einen Webservice nicht nur wie bisher Kern-
Benutzer erforderlich sein, sondern auch die entsprechend neu festgelegten Berechtigungen 
für diese Benutzer. Dafür müssen die jeweiligen Anwendungsfälle über eine entsprechende 
Benutzerrolle dem Benutzer zugeordnet werden. 

Zum besseren Verständnis finden Sie im Folgenden ein Beispiel zum Umgang mit den 
neuen Anwendungsfällen und deren Zuordnung zu den Benutzerrollen: 

 

Beispiel 

Webservice „0307_Leistungsmassnahmen“ 

Anzulegende Rolle: „Webservice0307“ 

Diesem Webservice sind dann die zugehörigen Anwendungsfälle zuzuordnen: 

 Webservice 0307_ Leistungsmassnahmen“ 

Die so angelegte Rolle „Webservice0307“ muss dann dem jeweiligen Webservice- 
User zugeordnet werden. 
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Je nach erforderlichen Berechtigungen können aber auch mehrere Rollen oder mehrere Be-
nutzer erforderlich sein. Dies unterliegt jeweils den fachlichen Notwendigkeiten. 

Für die Übergangszeit steht bis zum oben genannten Zeitpunkt der vollständigen Umsetzung 
die Benutzerrolle „MigrationWS“ zur Verfügung, mit der Sie bis einschließlich Release 24.95 
die Webservices mit derselben Berechtigung ansteuern können wie bislang. 

Die Benutzerrolle „MigrationWS“ wird per Loader zur Verfügung gestellt. Damit werden neue, 
noch fehlende Verknüpfungen von Benutzern zu Anwendungsfällen erstellt. Diese übergrei-
fende Rolle ist bewusst unabhängig vom jeweils verwendeten Webservice-Benutzer und 
dient ausschließlich zur kurzfristigen Überbrückung während der Migration. Dieses Konstrukt 
wird streng genommen nicht benötigt, verschafft Ihnen aber bei Bedarf mehr Zeit, indem es 
temporär die verschärften Berechtigungsprüfungen umgeht. Dies ist bis zum Abschluss der 
Einrichtung aller geforderten Zuordnungen (Benutzer zu Anwendungsfällen) notwendig.  

Wägen Sie bitte selbst das Risiko einer temporären Umgehung der verschärften Berechti-
gungsprüfungen (unter Nutzung der Rolle „MigrationWS“) gegen das Risiko einer unvollstän-
digen Umsetzung aller notwendigen Zuordnungen ab. Letztere kann einen zeitweiligen Ver-
lust der Verfügbarkeit des jeweiligen Dienstes bedeuten.  

Wir empfehlen Ihnen die zeitnahe Einrichtung aller geforderten Berechtigungen/Zuordnun-
gen und die kurzfristige Entfernung der (übergangsweise eingeführten) Rolle „MigrationWS“, 
damit alle neuen Berechtigungsprüfungen wie vorgesehen greifen können. Korrekt und voll-
ständig ausgeführt, werden alle Ihre Webservices/Dienste in gewohnter Weise verfügbar 
sein.  
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Beispiel 

 
Webservice 0307_Leistungsmassnahmen 
 
=> hier ist der Webservice zunächst der Migrationsrolle zugeordnet: 

 

 
21c_kern-Administrations-Client > Weitere Einstellungen > Benutzerrolle bearbeiten 
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Oberfläche nach Klick auf den Button [Bearbeiten] 
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Es wird ein eigener Benutzer für den Aufruf des Webservice benötigt, um den Webservice 
aus der Migrationsrolle einer neuen Zuordnung zuzuführen. Dies erfolgt im SysAdmin: 

 

SysAdmin – Beispiel einer Anlage eines Benutzers für den gewünschten Webservice 
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Für die Zuordnung der Rolle „Webservice“ erfolgt der Aufruf der zuzuordnenden Benutzer-
rolle nach dessen Anlage: 
 

 
21c_kern-Administrations-Client > Weitere Einstellungen > Benutzerrolle bearbeiten 
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Im SysAdmin erfolgt die Zuordnung der Rolle zu dem Benutzer für den gewünschten Web-
service: 

 

 
SysAdmin 
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Die Entfernung des Anwendungsfalls aus der Benutzerrolle „MigrationWS“ erfolgt im 
21c_kern-Administrations-Client: 

 

  
21c_kern-Administrations-Client > Weitere Einstellungen > Benutzerrolle bearbeiten 

 

Der nun neu angelegte „technische“ Benutzer wird auch für die Autorisierung genutzt und 
muss über alle für den Webservice benötigten Berechtigungen verfügen. Sofern für einzelne 
Benutzer Einschränkungen für die Bearbeitung vorliegen (z. B. Auslesen von Listen oder 
Nur-Leseberechtigung), müssen jeweils separate Benutzer mit separaten Berechtigungen 
geschaffen werden.  

Ansprechpartner für alle Fachberater der ISC im Rahmen des Second-Level-Supports bei 
BITMARCK sind die bekannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Abteilung Fachlicher 
Support oder unser Service Desk unter Telefon: 0800 BITMARCK (0800 24862725), Telefax 
0800 BITMARCKFAX (0800 24862725329), E-Mail: servicedesk@bitmarck.de. 
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2 Zahlungsverkehr 

2.1 Monatsabrechnung GSV 

2.1.1 Neuer GSV-Verteilungsschlüssel zur Rentenversicherung für 
das Jahr 2024 

Weiterleitungsquote der Rentenversicherungsbeiträge durch die Einzugsstellen nach 
§ 28k SGB IV 

Ab dem Ist-Monat 01/2024 gelten die für das Jahr 2024 aktualisierten Verteilungsschlüssel 
für die Deutsche Rentenversicherung Bund und die regionalen Rentenversicherungsträger. 

Verteilungsschlüssel für das Kalenderjahr 2024 

Regionalträger (gesamt)  =>  0,52503 

Bundesträger (gesamt) => 0,47497 

 

Bitte erfassen Sie die ab 01.01.2024 gültigen Verteilungsschlüssel im 21c_admin (Fachberei-
che > Monatsabrechnung > Verteilungsschlüssel) noch im Jahr 2023, damit diese ab dem 
Ist-Monat 01/2024 verwendet werden. 

Die Besonderheiten hinsichtlich der Anteile im Fall von mehreren Regionalträgern sind zu 
beachten. Hierzu verweisen wir auf das Schreiben der Deutschen Rentenversicherung Bund 
an den GKV-Spitzenverband vom 19.10.2023 (s. Folgeseiten 12–14). 

Primärer Ansprechpartner bei Rückfragen zu diesen Themen ist für alle Krankenkassen im 
Rahmen des First-Level-Supports der zuständige Fachberater bei Ihrem betreuenden  
Service-Centrum (ISC).  

Ansprechpartner für alle Fachberater der ISC im Rahmen des Second-Level-Supports bei 
BITMARCK sind die bekannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Abteilung Fachlicher 
Support oder unser Service Desk unter Telefon: 0800 BITMARCK (0800 24862725), Telefax 
0800 BITMARCKFAX (0800 24862725329), E-Mail: servicedesk@bitmarck.de. 
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